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Jahresbericht 2004 der Deutschen Forschungszentrale für 
Schmetterlingswanderungen

Fast vier Jahrzehnte war ich bei der Ausarbeitung der Jahreberichte für die DFZS aktiv tätig 
gewesen. An dem Bericht 2004 bin erstmals nicht mehr unmittelbar beteiligt. Die rasante Ent­
wicklung in der elektronischen Erfassung von Wanderfalterdaten hat mir das Heft aus der Hand 
genommen. Das stimmt etwas traurig - andernseits bin ich froh und dankbar, durch diesen Ein­
schnitt wieder ein kleines Stück mehr Freiraum gewonnen zu haben. Denn es war sehr oft eine 
große Bürde die Daten in sehr zeitraubender, mühevoller Kleinarbeit aufzuarbeiten und für die 
Jahresberichte in Worte zu fassen, was auch ganz sicher für alle anderen Mitarbeiter der zurück­
liegenden Zeit zutrifft. Waren es mitunter auch nur wenige Seiten, so steckten doch wenigsten 14 
Tage harter Arbeit dahinter. Die jetzt neu gewonnene Zeit habe ich allerdings wieder mehrfach 
aufbringen müssen, da ich die Beiträge für diese ATALANTA nun auf dem PC selbst für den 
Druck vorbereitet habe. Hierdurch hat sich das Gesicht der ATALANTA in kleinen Details verän­
dert, da eine neue Schrift und noch mangelnde Erfahrung das äußere, bisher gewohnte Bild leicht 
verändert haben. Dieser Schritt wurde notwendig, um Kosten für die DFZS zu sparen. Bei der 
Zusammenstellung der Hard- und Software für dieses Vorhaben half und unterstützte mich 
dankenswerterweise H einz Peks, Schwanfeld/ Unterfranken, der mich, vor allem aber meinen 
Sohn O liver an vier Tagen in Schwanfeld, in das „Know How“ einwies. Jetzt erlerne ich die 
Technik schrittweise durch meinen Sohn, dem auch hier für seine Zeit und Hilfe gedankt sei. Das 
Bearbeiten der Texte kann ich bereits, muß mich aber bei der Überarbeitung und Zusammenstel­
lung der Abblidungen und Farbtafeln ganz auf O liver verlassen - denn das erfordert schon eine 
höhere Qualifizierung, von der ich noch weit entfernt bin. Auch Herrn N orbert H irneisen, Bonn 
und W olfgang Junak, Hof sei für die Umwandlung von Datensätzen gedankt, die ich sonst nicht 
hätte verarbeiten können.

Geld für die DFZS zu sparen ist für mich oberstes Gebot, zumal ich selbst immer 
wieder hohe Geldbeträge in die DFZS-Kasse einlegen muß, damit wir liquide bleiben. Meine 
Einlage in die Kasse der DFZS im Jahr 2004 lag bei über €  7000,— [vergl. hierzu den Jahresabschluß 
2003 in ATALANTA 35 (3/4): 175 mit dem unten folgendem Kassenabschluß von 2004]. Gelder 
einzusparen, ist also auch Selbstzweck und bedeutet letztlich auch das Schonen meines eigenen 
Budgets. Da der größte Teil der Mitgliedsbeiträge vom Jahr 2005 bereits für die Bezahlung des 
letzten Döppelbands der Atalanta 35(3/4) verwendet wurden, bitte ich alle Mitglieder inständig 
um Spenden und die Begleichung noch ausstehender Beiträge von 2004 und 2005.

Die Jahreshauptversammlung wurde am 2 3 .X .2 0 0 4  bei Frau S eidlein abgehalten. 
Zur nächsten Hauptversammlung am 15.X .2 0 0 5 , ebendort (Harald-Hamberg-Str. 20, 9 7 4 2 2  
Schweinfurt), ergeht hier bereits die Einladung. Der Jahreabschluß von 2 0 0 4  (Beträge in €):

Beiträge 16.841.75
Slidi ein 50.61
Fitsc'iiberger 24.878.11

41 770.47

KSK Schweinfurt 515.52
Porto 1.236.24
Bürobedarf 3.254.07
Druckkosten 19.970.86
Schulden aus 2003 16.793.78

41.770.47
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Allen Mitgliedern und Personen, die durch ihre Meldungen am Inhalt des Jahresberichts 2004 
beteiligt waren und nachfolgend, durch H ensle & R ennwald erfaßt und aufgelistet wurden, eine 
herzliches Dankeschön.

U lf E itschberger 
Marktleuthen, den 26.IV.2005

Melder und Datenherkunft für den DFZS- Jahresbericht 2004 
von

Erwin Rennwald & Jürgen Hensle

Für das Jahr 2004 meldeten bis zum 9. Februar 2005 insgesamt 724 Beobachter ihre Daten an 
die DFZS. Die Einzelbeobachtungen von 403 Beobachtern wurden dabei von unserem Mitglied 
W alter S chön übermittelt, die per e-mail bzw. über seine Webseite www.schmetterling-raupe.de 
eingegangen sind. Die allermeisten hiervon meldeten jedoch nur einen oder einige wenige Falter. 
Von den weiteren 320 Meldern sind 63 DFZS-Mitglieder.

Erfaßt wurden insgesamt 14.109 Datensätze (davon 7379 durch DFZS-Mitglieder), 
die zum einen über den klassischen Weg der Meldekärtchen eingingen, elektronisch per Datei 
übermittelt wurden oder bei science4you online erfaßt wurden. 15772 Einzelbeobachtungen 
über 86546 Individuen gingen bei der DFZS ein. Science4you schlägt mit 10063 Datensätzen 
zu Buche, von denen ein Drittel (3465 Datensätze) durch DFZS-Mitglieder zusammengetragen 
wurde, die anderen durch Nichtmitglieder.

Von den Mitgliedern sandten 23 ihre Daten konventionell ein (also zumeist auf 
Meldekärtchen), 14 schickten Daten per e-mail-Anhang oder Diskette, insgesamt 20 nutzten die 
Eingabe-Möglichkeiten von science4you (leider schickten nur 5 davon auch noch Daten per e- 
mail-Anhang [s.u.]).

Die bisher nicht online erfaßbaren Arten wurden nur von den 37 Mitgliedern 
berücksichtigt, die (auch) Daten direkt an die DFZS schickten. Diese Arten wurden also stark 
vernachlässigt, insbesondere die Nachtfalter, für die auch ein Teil der meldenden Mitglieder 
kein Auge hatte. Hier weist der Jahresbericht zwangsläufig erhebliche Lücken auf.

Für die klassischen und auffälligen, auch durch science4you erfaßten Arten stehen 
hingegen z.T. Meldungen von mehreren Hundert Mitarbeitern zur Verfügung, -  hier beruht der 
Jahresbericht auf einer sehr viel umfassenderen Datengrundlage als in der Zeit vor 2003. Hier 
offenbart sich der Unterschied zu den ca. 50-60 aktiven Mitarbeitern, die ihre Daten vor 2002 
über Meldekärtchen an die DFZS meldeten!

Wenn sich die Zahl der über science4you meldbare Arten weiter erhöht, dürfte die 
Datenmenge in der nahen Zukunft noch beträchtlich ansteigen. Momentan sind über science4you 
folgende Wanderfalter meldbar (Stand: 28.III.2005): Papilio machaon (L.), Iphiclidespodalirius 
(L.), Aporia crataegi (L.), Pieris rapae (L.), Pieris brassicae (L.), Pieris napi (L.), Pontia daplidice 
(L.)/ edusa (R), Colias crocea (Geoff.), Gonepteryx rhamni (L.), Gonepteryx Cleopatra (L.), 
Aglais urticae (L.), Inachis io (L.), Polygonia c-aibum (L.), Polygonia egea (Cr.), Nymphalis 
antiopa (L.), Nymphalis polychloros (L.), Nymphalis xanthomelas (D. & S.), Nymphalis vau-al- 
bum (D. & S.), Vanessa atalanta (L.), Cynthia cardui (L.), C. virginiensis Dry., Issoria lathonia 
(L.), Lycaena phlcieas (L.), Everes argiades (Pall.), Lampides'boeticus (L.), Cacyreus marshalli 
Btl.
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Inzw ischen  wurden noch Colias hyale (L .), Colias alfacariensis R bb . und Colias erate (E sp.) 
aufgenom m eñ.

DFZS-Mitglieder, die bis zum 31. Januar 2004 gemeldet haben:
W olfgang R eichelt (3A), T homas C arnier (5A), K arl T reffinger (10), Dr. R olf Joers (16), 
M anfred S päth (19), P eter W üst-A ckermann (831), H einz F ischer (54), M anfred D örner (56), 
A ndreas H ornemann (66), T horsten G ötz (71), H ans R etzlaff (72), T assilo S ittmann (77), 
M anfred G ick (78) H elmut K inkler (91), M artin S tehle (99), M ichael S chumann-T eubner 
(105), M artin B oness (112), M arco Pollini (116), H einrich B iermann (126), R ené R essler 
(129), Peter D iesing (132), Dr. R einhard B ülte (135), Peter B arwinski (137), O skar Jungklaus 
(138), C hristian Z ehentner (151), U lrich R eber (154), D ieter F ritsch (159), K urt B raun 
(178), A ntje D eepen-W ieczorek (195), N. W. E lfferich (198), Dr. U lf E itschberger (246), 
H eimo H arbich (272), Dr. Ingo N ikusch (308), H ermann K ühnert (310), B ernd B aumann (374), 
E rich L oser (385), D aniel B artsch (398), Dr. R olf M örtter (434), P aul N ef (474), V olker 
D uda (493), A xel S teiner (494), Dr. R einhard M aschler (501), E rwin R ennwald, (532), Joachim 
W olf (569), K laus R ettig (584), E rnst G örgner (598), R. Ö hrlein (613), Jürgen H ensle (669), 
Roland W immer (693), N orbert H irneisen (708), D etlev F eierabend (766), R ené N eumann 
(801), H ans von G lahn (827), K laus R ennwald (841), W alter S chön (878), O tfried L egler 
(905), D ierk B aumgarten (914), S tefan R atering (935) R olf S artorius (950), W alter S age 
(967), D r. C hristian K oppel (973), H ans-Joachim van Loh (1000), B ernd H einze (1016), E gon 
Jungmann (1017), R ando M üller (1028).

Nicht DFZS-Mitglieder, die über Internet meldeten:
D ietmar A eberhardt, Ingrid A ltmann, V olker A nklam, C hristian B achmann, M athias B arkow, 
Jutta B astian, G erd B auschmann, A ndré B eaury, M arc-A ndré B ehrendt, R eimar B eierlein, 
A lexander B eiter, J. B ergk, V olker B eyreiss, V olkart B ischoff, U lla B ornemann, U lli 
B rückl, M artin B ücker, S teffen C aspari, H eidi C haib, Ingo D aniels, A . D ellit, K laus 
D ettmanñ, U we D iehl, K urt D iener, C laus D ietrich, T obias D ressler, A rne D rews, Falk E., 
Judith E ikel, M ichael E vers, S tefan Ferguson, M ario F inkel, T homas Friede, Fabian Fritzer, 
T horsten G ebhardt, M elanie G ehring, U we G eulen, P eter G leisenstein, M artin G löckner, 
Iris G öde, K arl G öhl, Jochen G oldsche, W infried H anold, L uzia H arr, U rsula H auschild, 
A xel H ausmann, R udolf H eger, K laus-G erhard H eller, A nna H ensle, E rnst H erkenberg, 
K arl H ofsäss, Eckhard H oldt, G eorg H omann, W erner H ombeuel, K onrad H orn, P eter H orn, 
W ill H oward, H orst P eter H uber, B ettina H üser, Jörg Jaczkowski, K athrin Januschke, K arl- 
H einz Jelinek, S imone Jurisch, M atthias Kaiser, Johannes K amp, B irgit K annegiesser, P eter 
K eschner, A ndreas K ircher, A gnes K irchhoff, W erner K laiber, U lrich K loter, T ina K lug, 
G ünter K och, D ieter K ock, D etmar K oelmann, Stefan Kohl, Joachim K önnel, A lexander S. 
K roupa, A ndreas K uring, Johanna L angner, Peter L auer, U rsula L euthold-T schoetschel, 
D irk L indner, N orbert L inke, G erd L intzmeyer, F rederik L üchinger, M ario L udwig, T im 
M attern, H elge M ay, C laus M eyen, Jürgen M ístele, H ans Joachim M oll, T homas M üllen, 
G unter M üller, Stefan M unzinger, R olf N agel, A xel N aumann, Johannes N utt, D eborah 
O livo, Peter Pauling, Jürgen Peters, H elga Petz, D etlef P ickut, A ndre P rzygoda, C hristopher 
R abl, M ichael R adoi, U do R ausch, T homas R einelt, R udolf Reitemeier, H edwig R euther, 
K laus R iede, Felix R iedel, B ettina R iegler, B ernd R oter, Jürgen R odeland, D ietrich Röhrbein, 
R einhart R öhrig, R ainer R oth, H orst R ötschke, B arbara R udnick, S iegfried R udolf, H orst 
R uthenberg, V erena S cheiwiller, F rank-U lrich S chmidt, T homas S chmidt, D ieter S chneider,
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E rich S chnöll, R alph S chöpwinkel, G erhard S chuster, A ngela S chwarz, E lke S chwarzer, 
K urt S eckinger, K ai S eemann, Ingo S eiter, D ietmar S erowy, Franz S ommer, A ndreas S piering, 
G eorg S tahlbauer, H erbert S tern, Frank S trietzel, A nnette S ündermann, O laf T eschke, 
H eike T hiele, T homas T hiele, R udolf T hust, C hristian T olasch, H orst U lrich, H einrich V ogel, 
W olfgang V oigt, D ietrich von G rzymala, A nnette von Scholley-P fab, Jürgen W agner, M arkus 
W agner, M artina W agner, F ranz-Josef W eicherding, G erd W eidemann, C hristian-Johannes 
W eigl, A ndreas W eller, D esiree W ellmann, R ainer W endt, M anfred W ieland, V ollrath 
W iese, S ven W iessner, H eiko W ittje, R einer W ojcik, E deltraut Z ellmer.

Überblick über den Witterungsverlauf in der Bundesrepublik 
Deutschland im Jahr 2004

zusammengestellt
von

H einrich B iermann

Im Jahr 2004 war es meist deutlich zu warm, in der Nordhälfte überwiegend zu naß, sonst meist 
zu trocken. In den Niederungen (-199m) reichten die Mittelwerte der Lufttemperatur von 8,7°C 
in Arkona/Rügen bis 11,1°C in Karlsruhe, in den mittleren Lagen (200-749 m) von 6,4°C in 
Braunlage/Harz bis 11,6°C in Freiburg und in den Hochlagen von -4,5°C auf der Zugspitze bis 
7,2°C auf dem Hohenpeißenberg. Jahresmittel der Lufttemperatur von mehr als 10°C gab es am 
Bodensee, in der Oberrheinebene, im Kraichgau und am mittleren Neckar, im Rhein-Main- 
Gebiet, an der Mosel und rheinabwärts ab Koblenz sowie in der niederrheinischen Tieflandsbucht, 
im Münsterland und Emsland, an der ostfriesischen Küste und um Jade- und Wesermündung. 
Verbreitet ermittelte man Werte zwischen 8 und 10°C. Kühler blieb es in den Mittelgebirgen 
(Harz, lokal im Weserbergland, Rothaargebirge, Westerwald, Eifel, hohe Lagen von Hunsrück 
und Taunus, Vogelsberg, Rhön, Thüringer Wald, Frankenwald, Fichtelgebirge, Erzgebirge, 
Oberpfälzer Wald, Bayerischer Wald, Schwarzwald, Schwäbische und Fränkische Alb), im 
südlichen Alpenvorland und in den Alpen. Zu warm im Vergleich zum Mittel war es um rund 
1 °C an den Küsten, im SW und um München, sonst blieb es bei einer positiven Abweichung von 
zumeist 0,5°C.

Extremwerte der Lufttemperatur: Die Maxima reichten in den Niederungen (-199 m) von 24,5°C 
am 6.8. in Westermarkelsdorf bis 34,5°C am 5.VIII. in Karlsruhe, in den Mittellagen (200-749 
m) von 26,8°C am 10.VIII. in Braunlage bis 33,6°C am 9.VIII. in Trier-Petrisberg und in den 
Hochlagen (ab 750 m) von 13,6°C am 10.VIII. auf der Zugspitze bis 28,4°C am 9.VI. in 
Oberstdorf.
Die Minima lagen in den Niederungen zwischen -17,7°C am 6.1. in Oschatz und -2,8°C am 
27.1. auf Helgoland, in den Mittellagen zwischen 20,3°C am 24.1. in Weiden und -6,3°C am 
22.XII. in Freiburg und in den Hochlagen zwischen -23,1°C am 28.11. auf der Zugspitze und -  
10,1°C am 21.XII. auf dem Kl. Feldberg im Taunus.
Die Jahressummen der Niederschläge betrugen vom Saarland und der Pfalz über Hessen, Franken 
zu den neuen Bundesländern und SE-Niedersachsen zumeist 500-750 mm, an der Pfälzer 
Weinstraße, um Erfurt, Magdeburg und in Berlin sowie an der Oder auch weniger, in den 
Mittelgebirgen dieser Region auch mehr. Westlich der Linie Hunsrück-Ostharz-Nienburg-Celle-
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